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WIE MAN VOR 100 JAHREN SCHREIBEN LERNTE.
Die nachfolgenden Bilder und Schriftproben sind einer kleinen Fibel, dem

„Deutschen Namenbüchlein für die liebe Jugend" entnommen. Das Büchlein
erschien im Jahre 1815 bei David Gessner in Zürich.

Wie es mit unserer Rechtschreibung vor 100 Jahren bestellt war, zeigen
die nachstehenden Proben. Der Schriftgelehrte Duden, der jetzt manchem
Schüler viel Sorge bereitet, lebte damals noch nicht und die Schriftsprache
war noch nicht geläutert und vereinheitlicht. Der heutigen Jugend mag es
Freude bereiten, einen Blick in die Rechtschreibung von anno 1815 zu tun.
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